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Zeugenaufruf nach Körperverletzung

Am Samstag, den 18.12.2021, kam es gegen 06:00 Uhr in der „Florian-Geyer-Straße“ zu einer Körperverletzung zum
Nachteil einer Frau.

Die 55- jährige Geschädigte befand sich zur Tatzeit auf einem Spaziergang mit ihrem Hund. Nach dem Passieren einer
Personengruppe bemerkte die Geschädigte, dass ihr eine männliche Person folgte.

In der weiteren Folge wurde die Geschädigte beleidigt und anschließend zu Boden gestoßen. Bevor sich der Täter in
unbekannte Richtung vom Tatort entfernte, sprayte dieser der Geschädigten mittels Pfefferspray ins Gesicht. Der Täter
wurde wie folgt von der Geschädigten beschrieben:

35 bis 40 Jahre alter Mann deutschen Phänotyps

185 cm groß

sportliche Statur

schwarze Jacke mit gelben Akzenten

schwarze Hose

schwarze Pudelmütze

Eine Behandlung der bei dem Sturz erlittenen leichten Verletzung wurde seitens der Geschädigten abgelehnt. Ein
Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Zeugen, welche sachdienliche Hinweise zur Tat und/oder zu dem Täter geben können, werden gebeten, sich unter
0391/546-3292 im Polizeirevier Magdeburg zu melden.



 

Zweifacher Fahndungserfolg nach Wohnungseinbruchdiebstahl

In der Bleckenburgstraße erhielt eine 37- jährige Magdeburgerin in den Morgenstunden des 19.12.2021 ungebetenen
Besuch.

Die zwei aus Burg stammenden Täter, jeweils im Alter von 25 Jahren, verursachten bei dem Einbruch gegen 01:00 Uhr solch
einen Lärm, dass die Geschädigte davon wach wurde. Nachdem die Täter angesprochen wurden, flüchteten diese, konnten
jedoch durch die zwischenzeitlich eintreffenden Polizeibeamten im Innenhof gestellt werden.

Im Zuge der Durchsuchung konnten bei den Tätern Einbruchswerkzeug, Betäubungsmittel in geringer Menge sowie ein
Messer festgestellt werden. Weiterhin konnte festgestellt werden, dass ein Täter in zwei Fällen zur Haft ausgeschrieben war.
Die Täter wurden vorläufig festgenommen und dem Zentralen Polizeigewahrsam zugeführt. Ermittlungsverfahren wurden
eingeleitet.

 

Verwendung von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen

Am Sonntag, den 19.12.2021, wurde eine neunköpfige Personengruppe überwiegend deutscher Nationalität im Alter von 19
bis 22 Jahren festgestellt, die die nächtliche Ruhe gegen 03:00 Uhr im Bereich des „Neustädter Bahnhofes“ störte.

Im Zuge der Sachverhaltsaufnahme konnte weiterhin ermittelt werden, dass durch die Personen zuvor verfassungswidrige
Parolen und Gesten geäußert und getätigt wurden. Nach Identitätsfeststellung und Einleitung eines Ermittlungsverfahrens
wurden die Beschuldigten im Anschluss aus der polizeilichen Maßnahme entlassen.
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